
20 Besprechungen

Buch VO Hambye gehört mı1t F Fundiertesten. Hofttenrtlich erscheinen bald die och ausstie-

henden Bände
Hubert Kauthold

Biıblia COPUCA, Die koptischen Bibeltexte, Herausgegeben VO Karlheinz
Schüssler, Forschungsinstitut für AÄgyptenkunde un! Koptologie der Uniıvers1-
tat Salzburg, Band Das Sahıidische Ite un Neue Testament, vollständiges
Verzeichnis mi1t Fundorten: 1-120, Lieferung 3-1 Wıesbaden (Har-
rassowı1t7z Verlag) 2000, ISBN 3-447-04281-58, 168 Seıten, 59,—

Hıer lıegt DA die Abschlußlieferung Ol Band VO (vgl OrChr öl1, 199 258/59 un: 8 9 2000,
261) Schüssler zıeht ach den Danksagungen des Vorwortes 1n der Einführung Jetzt Bılanz. Er
hat 120 Textzeugen beschrieben, VO: denen einer bısher ganzlıch unbekannt W Al. Viele Einzelblätter
konnten 1U bestimmten Handschritten zugeschrieben werden, ber auch alsche Zuschreibungen
getilgt werden. Die diversen Textzeugen verteılen sıch über die eıt Om 111 bıs Zzu XAV.
Jahrhundert aut Papyrus, Pergament, Papıer und Getäfßscherben.

Di1e 1ın dieser Lieferung dargebotenen Textzeugen O sınd wıeder ach dem bewährten
Schema dargestellt und analysıert. Pentateuch, Kegnorum, natürlich 1n besonderem Ma{fe die
Psalmen, Proverbia, Eccles1iastes, lob, Sapıent1a, Cantıcum, Ecclesiasticus, Isaıas, lerem1as, Lamen-
tat1ıones sınd vertreten Es tinden sıch aber uch Lektionare, 108 (koptisch-arabisch) für dıe

lıtKarwoche. Es enthält auch lıturgische Anweıisungen. Sa 119 enthält auch homiletische Lıteratur.
Es tolgen austührliche Register und Tateln.

Es folgen un och Addenda un! corrıgenda Heftt E und schließlich eın Gesamtregister,
das den Stott des YaNzeCn Bandes ach jeder Rıchtung hın erschliefßt.

Schüssler hat mıiıt diesem Handschriftenverzeichnis, das die Textzeugen nach jeder 11UT denkbaren
Rıchtung akrıbisch erschliefßt, das Studium der koptischen Bibel auf eıne CC Basıs gestellt. Die
Publikationen oft kleinster Stücke den verschıedensten Orten schon lange nıcht mehr

überblicken und für den einzelnen Forscher F NUuLZEN. Die bisherigen Verzeichnisse
nıcht aut dem gegenwärtıigen Stand und ihre Erschließung nıcht auft der Höhe, die Schüssler
erreicht hat. Wır können uUu11l5 treuen, da das Jetzt anders 1St. Der nächste Band wırd mi1t Spannung

Dertlef Müller

Alberto Camplanı, Secritt1 ermeticı 1n L’Ogdoade l’Enneade, Preghiera
dı rıngrazı1amento, Frammento del Discorso Pertetto Test1i del Vicıno rıente
antıco 8,3), Brescı1a (Paıdeia Edıitrıce) 2000 ISBN 855-3974-0588-/, 1re

Im Rahmen eiıner Textreihe AUS den L ıteraturen des alten Vorderen rıents hat Camplanı die 1n
koptischer Sprache vorliegenden hermetischen Schritten bearbeitet. Eıne ausführliche, ZuL belegte
Einleitung dem Hermetismus, iınsbesondere natürliıch seiner Bedeutung tür Ägypten machen
die Stärke des Buches AZUS. Der Vertasser geht VO der antıken Idee AaUsS, die die hermetischen
Schritten ursprünglich In agyptischer Zunge redigiert sah, stellt ber sogleich den deutlich oriechl-
schen Charakter test, welst aber doch auch auf die griechisch-ägyptische Mischkultur hın Camplanı


